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Gemäss Raumstandards für Volksschulanlagen der Stadt Zürich müssen sämtliche 

Unterrichtsräume mit Tageslicht belichtet sein. Untergeschossräume sind grundsätzlich als 
Nebenräume der Schulanlage zu verwenden, insbesondere für Archive, Lager, Sammlungen 

und Haustechnik. Zudem dürfen Unterrichtsräume, welche für mehr als ein halbes 

Tagespensum von Schülerinnen und/oder Lehrerinnen benutzt werden, maximal 70 cm unter 
dem angrenzenden Terrain liegen. Im Schulhaus Buhn findet seit mehr als zwei Jahren 

Unterricht im Untergeschoss, Raum U7 statt. Die Schulleitung hat aufgrund akuten 

Raummangels den Vorschlag gemacht, diesen als Lager genutzten Raum für den Unterricht 
umzunutzen. Die Imme hat dem darauf beruhenden Antrag der Kreisschulpflege stattgegeben 

und die Arbeiten ausgeführt. Der Raum ist unwirtlich, laut (hohes lautes Sirren des Lüfters, 
immer mal wieder rauschende Toilettenspülung) und stickig (das Klappfenster lässt sich nur 
nach Instruktion durch den Hauswart öffnen). Obwohl im Sommer 2018 ein ZM-Pavillon in 
Betrieb genommen wurde, wird U7 weiterhin für Unterrichtszwecke genutzt. 

Ich bitte im Zusammenhang mit diesem Zustand um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Trifft es zu, dass der Raum U7 im Schulhaus Buhn als Unterrichtsraum genutzt wird, 

obwohl dies gegen die Raumstandards verstösst (U nur für Lager etc.) und rlie 
Mindestanforderungen für Unterrichtsräume verletzt? 

2. Ist die Umnutzung des ehemaligen Lagerraums zu einem Unterrichtsraum baurechtlich 
zulässig, und falls ja, ist ein entsprechendes Baugesuch ausgeschrieben und bewilligt 
worden? Entspricht der Raum den gesetzlichen Anforderungen an Räume, die zum 
Aufenthalt von Menschen bestimmt sind (Fensterflächen, Belüftung, Orientierung, 
Dämmungen, etc.)? 

3. Ist der Stadtrat auch der Meinung, dass Unterricht in U7 sowohl für Schülerinnen und 
Schüler als auch die Lehrpersonen eine Belastung darstellt und der Raum ein 
erfolgreiches Lernen und Lehren behindert? Ich bitte um Einholung einer 
Stellungnahme der Konferenz der Schulpräsident/-innen zu dieser Frage. 

4. Bitte um Erläuterung, wie und warum es zur Umnutzung von U7 für schulische Zwecke 
kam, welche Entscheidungsträger im SSD und im HBD der Umnutzung zugestimmt 
haben und welche Entscheidungsträger von der Umnutzung Kenntnis hatten. 

5. Hat es wegen der Nutzung von U7 als Unterrichtsraum in den vergangenen zwei 

Jahren Beschwerden von Eltern, Lehrpersonen oder Anderen gegeben? Wenn ja: 
Welche? Wie ist darauf reagiert worden? 

6. Gibt es in der Stadt Zürich weitere Unterrichtsräume, die die Raumstandards nicht 
erfüllen? Bitte um Zustellung einer Liste der für Unterricht genutzten Räume in 
Untergeschossen mit Angabe des Verwendungszwecks. 

7. Ist es Zufall, dass im von der Schulraumplanung vernachlässigten Schulkreis Glatttal 
(Verzicht auf frühzeitige Planung Schulhaus Blumenfeld, Pavillonschule Ruggächer, 
geplante Umnutzung Hotel Kronenhof für schulische Zwecke) eine Schulleitung 
unzweckmässige Vorschläge machen muss, um die Raumknappheit zu beheben? 

8. Welche Sofortmassnahmen werden ergriffen, um den unhaltbaren Zustand im 
Schulhaus Buhn zu beenden? Wie wird sichergestellt, dass die elementaren Kriterien 

A. 
�i { � ;:umstandards eingehalt1Cen? 
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